
 

 

 

1. Zugerberg Wandertag 

1. Oktober 2014 

Am 12. September 2014 fand der erste Zugerberg Wandertag statt. 

In den Tagen zuvor verdüsterte sich der Wetterbericht fast schon stündlich, was leider 
einige Angemeldete veranlasste, ihre Teilnahme kurzfristig abzusagen. Schlussendlich 
trafen sich am Freitagmorgen 45 gut gelaunte Wanderer am Bahnhof Zug, um den Tag 
nach einer euphorischen Begrüssungsrede durch die beiden geschäftsführenden Partner 
der Zugerberg Finanz AG mit einem Rundgang durch die Zuger Altstadt in Angriff zu 
nehmen. Mit dem Bus fuhr die bunt gemischte Gruppe alsdann hoch zur Talstation der 
Zugerberg Bahn, und der eine und andere staunte ein erstes Mal, was die Region Zug 
nebst vielen Briefkästen und Steuerlöchern sonst noch zu bieten hat. 



 

 

 

Nach der spektakulären Fahrt mit toller Aussicht nahmen wir die Rundwanderung 
„Hirsch“ in Angriff, die uns auf dem wunderschönen Plateau des Zugerbergs durch Feld 
und Wald, vorbei an Fliegenpilzen, Holzbeigen, Bächen und Aussichtspunkten führte. 
Nach vielen spannenden Gesprächen, Diskussionen und Philosophiererei und der 
kurzfristigen Entscheidung, das Zmittag aufgrund der kühlen (aber immer noch 
trockenen) Witterung nach drinnen zu verlegen, trafen wir im Pfaffenboden ein, wo wir 
kurzerhand einen neuen Weltrekord im Wurst-Essen aufstellten. Die frische Luft und 
Bewegung hatten wohl Hunger gemacht. Unsere FinanzBRATER Roger Kretz und Florian 
Deiss waren aber gut vorbereitet und so reichten Wurst und Brot auch noch für die 
mitwandernden Hunde und alle anderen, die aufgrund der Anstrengung 
zwischenzeitlich auf allen Vieren unterwegs waren. An dieser Stelle möchten wir noch 
einmal unseren ganz herzlichen Dank an Renate Ampferer und Marlis Schelbert für die 
kurzfristige Gastfreundschaft aussprechen! Auch den Kirsch haben wir gerne 
entgegengenommen und prompt Verwendung dafür gefunden. 



 

 

 

Ausgestattet mit den wunderschönen Zugerberg Regenschirmen nahmen wir sodann 
bei leichtem Nieselregen nach dem Motto „When the going gets tough, the tough get 
going“ den letzten Abschnitt in Angriff und trafen um 16 Uhr wieder bei der 
Bergstation ein. Mit Bahn und Bus ging es zurück zum Bahnhof, wo wir die begeisterten 
Teilnehmer nach einem Schlummer-Kaffee/Tee/Rivella/Mineral nach Hause 
verabschiedeten. 



 

 

 

Wir blicken zurück auf einen gelungenen, gefreuten, spannenden, ungezwungenen und 
lässigen Tag, an welchem sich die Teilnehmer einmal von einer anderen Seite 
kennenlernten. Und fragt man die Teilnehmer, gibt es nur ein Fazit: Wer nicht dabei 
war, hat was verpasst! 

In diesem Sinne freuen wir uns, Sie am Freitag, 27. März 2015 zum 2. Zugerberg 
Wandertag (wieder) begrüssen zu dürfen! 

Herzlich, 

 
Timo Dainese 
Gründer und Geschäftsführender Partner 


